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Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Wurmberg wird in der Zeit  
 vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus 
Wurmberg, Uhlandstraße 15, 75449 Wurmberg (nicht barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis 
zum 10. September 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde im 
Rathaus Wurmberg, Uhlandstraße 15, 75449 Wurmberg, Zimmer 4, Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 279 Pforzheim 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

oder  
 durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) 
versäumt hat, 
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Landkreisverwaltung	
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim	 07231/308-0 
Montag		  8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag		  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch	geschlossen 
Donnerstag	 8.00 – 14.00 Uhr,  Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker	  
Montag		  8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag		  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch		  8.00 – 12.30 Uhr, Donnerstag	 8.00 – 14.00 Uhr 
Freitag		  8.00 – 12.00 Uhr 
Diese Öffnungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21
in Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen on-
line einen Termin zu vereinbaren.  www.enzkreis.de

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.)	 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn Schulstr.6/1	 07233 / 3399
Polizeirevier Mühlacker Hindenburgstr. 100	 07041 / 9693-0

FEUERWEHR			   112 
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

		  Im Notfall – Notrufnummern»

Deutsche Rentenversicherung	 Terminvereinbarung: 
Auskunfts- und Beratungsstelle 	 07231/931420 
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim	

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG) 
Störungshotline Strom 		  0800 / 3629477 
Servicetelefon			   0800 / 3629900
Störungsmeldung SWP        		  Telefon 0800 797 39 38 37
Bestattungsdienst Britsch		  07044/914934 
Wurmberg, Gollmerstr. 14

Rufnummern ∙ Sonstiges»

Gemeindeverwaltung	  
www.wurmberg.de
Öffnungszeiten Rathaus 
Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr   
Mittwoch:			  15.00 – 18.00 Uhr

Zentrale 		  e-mail: info@wurmberg.de	 9449–0  
					     Fax 9449–40
Bürgermeister Herr Teply	 teply@wurmberg.de	 9449–12 

Vorzimmer  
Frau Weidner	 Zi. 5	 weidner@wurmberg.de	 9449–10 
n	Standesamt, n Renten- u. Sozialangelegenheiten 
n	Ortsnachrichten

Hauptamt 
Herr Hofstetter	 Zi. 4	 hofstetter@wurmberg.de    	 9449–20 
n	Amt f. öffentl. Ordnung, n	Bauanträge / Wohnbauförderung

Ortsbauamt 
Herr Stübner          Zi. 6     	 stuebner@wurmberg.de           	9449-14 
n	Kommunale Liegenschaften n Hoch- und Tiefbau

Kämmerei 
Frau Frommer	 Zi. 8	 frommer@wurmberg.de	 9449–18 

Gemeindekasse 
Frau Beuchle	 Zi. 7	 beuchle@wurmberg.de	 9449–16 
n	Steueramt 
n	Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser) 
n	Grundbuchwesen

KOMM-IN Dienstleistungszentrum	 9449-30 · Fax: 9449-50 
Gollmerstr. 17			   komm-in@wurmberg.de 
Frau Britsch, Frau Opfer, Frau Wolf 
n	Einwohnermelde- und Passamt 
n	Fundsachen 
n	Führerscheinanträge 
n	Gewerbeanzeigen 
n	Partnerfiliale Deutsche Post AG 
n	gewerbliche Dienstleistungen (z.B. Toto Lotto,       		
      Buchverkauf, Reinigungsannahme)

Öffnungszeiten: 
Mo, Di u. Fr   	08.30 - 13.00 Uhr u. 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi                   	 07.30 - 13.00 Uhr 
Do                  	 08.30 - 13.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa                   	 09.30 - 12.00 Uhr 	nur Dienstleistungen der Deutschen Post und Toto Lotto!!!

Bauhof  Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, info@zvbh.de
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516

Gemeindevollzugsbediensteter für Heimsheim, Mönsheim und 
Wurmberg, Dirk Albrecht                     	   0159 / 04237136

Wassermeister (Weiterleitung auf Mobilfunk)	  07044 / 9039517

Öffnungszeiten + Rufnummern»

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Pforzheim e.V.  
Kronprinzenstr. 22	  
n	Rettungsdienst/Krankentransport	  19 222 
n	Essen auf Rädern (Menueservice)	 07231/373-240 
n	Hausnotruf 			   07231/373-285 
n	Wohnberatung für Senioren 
	 und Menschen mit Behinderung	 07231/373-236

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.	 07044/905080
-	 Alten- und Krankenpflege
-  Hauswirtschaftliche Versorgung
- 	Tagespflege

-	 Nachbarschaftshilfe
- 	Betreuungsgruppe für 	 	
	 demenzkranke Menschen

 
Lehmgrube 1/1, Mönsheim  		 info@diakonie-heckengaeu.de	 
Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker	 07041/814690
- 	Beratung und Hilfen im Alter: � 07041/8974 5023
- 	Demenzzentrum: � 07041/8974 500
- 	Pflegestützpunkt: � 07041/8974 5022

„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpflegeheim)	 07033/5391-0
Diakonisches Werk Pforzheim-Stadt  Frauenhaus	 07231/42865-0
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 	 07231/566 196-0 
und  Existenzsicherung  
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120  
Tagesmütter Enztal e.V.		  07041/8184711 
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Pforzheim/Enzkreis
Hohenzollernstr. 34, Pforzheim 	 07231/308 70 
Industriestr. 40/1, Mühlacker		 07041  6057
TelefonSeelsorge Nordschwarzwald	  0800 1110111
pro familia Pforzheim e.V.		  07231/6075860 
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft / Schwangerschafts-
konfliktberatung nach § 219 StGB.
Goethestr. 41, Pforzheim 		  07231/42865-0
„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel.efon: 0171 / 8025110 		  Tägliche Bereitschaft

Notdienste/Soziale Dienste»
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b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 
2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten Wahl-

briefumschlag und 
 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim-
me gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist ei-
ne Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG   unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
  

 

Wurmberg, 23.08.2021 

 

 
 

gez. 
Jörg-Michael Teply, Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen» 

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu 

5. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungs­
planes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes  

Heckengäu für den Bereich „Hanfländer“ Gemarkung 
Wiernsheim, Ortsteil Pinache 

 – Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanentwurfs 
nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 PlanSiG –   

Der Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu hat am 
20.04.2021 in öffentlicher Sitzung beschlossen, das Verfahren 
zur 5. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
2025 des GVV Heckengäu für den Bereich „Hanfländer“ auf der 
Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil Pinache, gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB (Baugesetzbuch) einzuleiten.  
Ziel und Zweck der Planung 
Die vorliegende 5. Änderung dient der Schaffung von planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung der bestehen-
den Firma Gellner GmbH & Co. KG. 
Die Firma Gellner GmbH & Co. KG plant, ihren Firmensitz an 
dem bestehenden Standort in Wiernsheim im Ortsteil Pinache zu 
erweitern. Die Erweiterung umfasst einen Erweiterungsanbau an 
das bestehende Gebäude auf dem angrenzenden Grundstück, 
welches derzeit als Firmenparkplatz genutzt wird. Der Anbau 
dient vornehmlich zu Präsentations- und Ausstellungszwecken. 
Mit der Erweiterung kann das Familienunternehmen im Ort ge-
halten werden und die Arbeitsplätze können gesichert werden. 
Im derzeit rechtswirksamen Flächennutzungsplan des Gemein-
deverwaltungsverbandes Heckengäu vom 24.07.2012 ist der 
überwiegende Bereich des Plangebiets als Fläche für Landwirt-
schaft dargestellt. Das Grundstück mit dem bestehenden Firmen-
gebäude ist derzeit im Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche 
dargestellt. Daher besteht die Notwendigkeit den Flächennut-
zungsplan zu ändern, um die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Firmenerweiterung zu schaffen.  
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der Vorentwurf der 5. Änderung der Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für den Bereich 
„Hanfländer“ vom 05.02.2020 wurde im Rahmen einer frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB im Zeit-
raum vom 10.05.2021 bis zum 09.06.2021 öffentlich ausgelegt.   
Öffentliche Auslegung 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Heckengäu hat am 27.07.2021 in öffentlicher Sitzung den Ent-
wurf der 5. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
für den Bereich „Hanfländer“ auf der Gemarkung Wiernsheim, 
Ortsteil Pinache, gebilligt und beschlossen diesen gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Dieser 
Beschluss des Gemeindeverwaltungsverbands wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
Der räumliche Geltungsbereich der 5. Änderung der Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes ergibt sich aus der beiliegen-
den abgedruckten Planskizze in der Fassung vom 14.07.2021. 

Der Entwurf der „5. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu“ vom 14.07.2021 mit 
Begründung einschließlich des Umweltberichts vom 24.06.2021 
sowie die nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverban-
des weiteren wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen liegen gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 3 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit vom 
 

Montag, 6. September 2021 bis Dienstag, 5. Oktober 2021   
jeweils einschließlich im Internet auf der Homepage der Gemein-
de Mönsheim unter www.moensheim.de öffentlich aus und kön-
nen dort heruntergeladen werden. 
Die oben genannten Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 2 Plan-
SiG zusätzlich während des oben genannten Zeitraums in der 
Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes Hecken-
gäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Trauzimmer 
im ersten Obergeschoss, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim, 
während den üblichen Öffnungszeiten montags bis freitags von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags, dienstags und donners-
tags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr öffentlich aus. 
Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus momentan für 
den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Der Zutritt zum 
Rathaus ist während des Auslegungszeitraums nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung telefonisch (Tel. 07044/9253-13 oder 
07044/9253-0) möglich oder per E-Mail (klaus.arnold@moens-
heim.de oder rathaus@moensheim.de ) möglich. Auf die Einhal-
tung von Hygienevorschriften in den Räumen der Gemeinde wird 
geachtet. Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher 
Bedenken nicht betreten kann oder betreten möchte und ihm die 
Einsicht im Internet nicht ausreicht, senden wir ihm die Unter-
lagen im Rahmen der Möglichkeiten gerne auch digital, in be-
gründeten und glaubhaft gemachten Einzelfällen auch postalisch 
oder per Boten zu. 
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich, 
mündlich zur Niederschrift oder elektronisch unter der E-Mail-Ad-
resse klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moensheim.
de bei der Gemeinde abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Diese Bekanntmachung wird gleichzeitig in das Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de 
eingestellt. 
Folgende wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezo­
genen Stellungnahmen werden ausgelegt: Von dem Gemein­
deverwaltungsverband eingeholte  Stellungnahmen
•	 Umweltbericht nach § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB zum Entwurf 

5. Änderung – Flächennutzungsplan 2025 GVV Heckengäu, 
„Mischgebiet Hanfländer“ in Wiernsheim-Pinache.  
Boden Landschaftsarchitektur, Dipl.-Ing. B. Finke, 24.06.2021 

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
eingegangenen umweltbezogenen Informationen
•	 Landratsamt Enzkreis, vom 09.06.2021
•	 Region Nordschwarzwald Regionalverband, vom 26.05.2021
•	 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Roh-

stoffe und Bergbau, vom 21.05.2021
•	 Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e.V., Arbeits-

kreis Enzkreis, vom 08.06.2021
 
Verfügbare umweltbezogene Informationen 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
1.	 Zum Schutzgut Mensch

•	Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutzgüter 
und Formulierung von Vermeidungs- und Minimierungs-
maßnahmen

•	hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen
•	zum Immissionsschutz

2.	 Zum Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutzgüter 

und Formulierung von Vermeidungs- und Minimierungs-
maßnahmen sowie Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

•	 hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen,
•	 Informationen zu Planauswirkungen auf relevante Arten 

(Fledermausarten, Vogelarten, Reptilien, Insekten/ Weichtiere),
•	 hinsichtlich Artenschutz-Vermeidungsmaßnahmen.
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3.	 Zum Schutzgut Boden
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formulierung  

von Vermeidungs-, Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen
•	 hinsichtlich der geologischen Verhältnisse, insbesondere 

des Schichtaufbaus, der Grundwasserverhältnisse,  
der Konsistenz, baupraktische Hinweise,

•	 zur Erdbebenzone 0, Gründungsvorschlägen,
•	 Informationen zur landwirtschaftlichen Bedeutung
•	 Informationen zur Geotechnik

4.	 Zum Schutzgut Fläche
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen
5.	 Zum Schutzgut Wasser

•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 
von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen

•	 zu Grundwasserverhältnissen

6.	 Zum Schutzgut Luft / Klima
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung  

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen
7.	 Zum Schutzgut Landschaftsbild

•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 
von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen

8.	 Zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen
 
Mönsheim, 23.08.2021  
gez. Thomas Fritsch 
Verbandsvorsitzender 

Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu 

7. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungs­
planes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes  

Heckengäu für den Bereich „Bei den Zeitelbäumen“  
Gemarkung Wurmberg 

 – Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanentwurfs 
nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 PlanSiG –  

 
Der Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu hat am 
20.04.2021 in öffentlicher Sitzung beschlossen, das Verfahren 
zur 7. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
2025 des GVV Heckengäu für den Bereich „Bei den Zeitelbäu-
men“ auf der Gemarkung Wurmberg“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
(Baugesetzbuch) einzuleiten. 
 
Ziel und Zweck der Planung 
Die vorliegende 7. Änderung dient der Schaffung von planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für den Bebauungsplan und örtli-
che Bauvorschriften „Bei den Zeitelbäumen“ zur Schaffung von 
neuer Wohnbebauung. 
Die Gemeinde Wurmberg verzeichnet einen stetigen Bevölke-
rungszuwachs und ist bestrebt, die wachsende Nachfrage nach 
Wohnraum in ihrer Gemeinde zu decken und dem Wohnraum-
mangel entgegen zu wirken. 
Da die Nachfrage nach Wohnraum in den verfügbaren Wohn-
baugebieten nicht gedeckt werden kann, soll dazu am nördlichen 
Ortsrand von Wurmberg das Wohnbaugebiet „Bei den Zeitelbäu-
men“ entwickelt werden. Der Bereich ist durch Hallen und Ge-

bäude eines landwirtschaftlichen Betriebes baulich bereits vor-
geprägt. Durch die Aufgabe des landwirtschaftlichen Betriebes 
an diesem Standort ergibt sich die Möglichkeit, hier die Ortslage 
für die benötigte Wohnnutzung zu arrondieren. 
Für das Plangebiet ist eine Machbarkeitsstudie erarbeitet wor-
den, auf deren Basis der künftige Bebauungsplan entwickelt wer-
den soll. Die Machbarkeitsstudie sieht die Erschließung über ein 
Ringsystem vor, welches im Norden an die Öschelbronner Straße 
anschließt. Durch die Planung wird eine Mischung aus Einzel-, 
Doppel- und Reihenhäuser als Einfamilienhäuser sowie Mehr-
familienhäuser auf dem Areal entwickelt. Die Machbarkeitsstudie 
ist Grundlage für die Abgrenzung des Änderungsbereiches. 
Im derzeit rechtswirksamen Flächennutzungsplan des Gemein-
deverwaltungsverbandes Heckengäu vom 24.07.2012 ist der 
betreffende Bereich zum überwiegenden Teil auch bereits als ge-
mischte Baufläche / Reservefläche bzw. bestehende gemischte 
Baufläche ausgewiesen. Nur am nördlichen Rand ist ein schma-
ler Streifen noch als landwirtschaftliche Fläche dargestellt. 
Der künftige Bebauungsplan „Bei den Zeitelbäumen“ ist somit 
nicht aus dem Flächennutzungsplan gemäß § 8 Abs. 2 BauGB 
entwickelt. Daher soll gemäß § 8 Abs. 3 BauGB parallel zum 
Bebauungsplan eine entsprechende Änderung des Flächen-
nutzungsplans in diesem Bereich (Gebietsgröße von ca. 1,4 ha) 
durchgeführt werden. 
Eine Entwicklung und Umnutzung des gesamten Areals hin zu 
einer zeitgemäßen Wohnnutzung entspricht den Entwicklungs-
zielen der Gemeinde. Um die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für eine Baulandentwicklung am Ortsrand zu Wohnzwecken 
zu schaffen und zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung 
und Ordnung des Plangebietes ist die Änderung des Flächen-
nutzungsplans erforderlich. 
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Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der Vorentwurf der 7. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für den Bereich „Bei 
den Zeitelbäumen“ vom April 2021 wurde im Rahmen einer früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB im Zeit-
raum vom 10.05.2021 bis zum 09.06.2021 öffentlich ausgelegt.   
Öffentliche Auslegung 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu hat am 27.07.2021 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf der 7. Änderung der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu für den Bereich „Bei den Zeitelbäumen“ auf der Ge-
markung Wurmberg gebilligt und beschlossen diesen gemäß § 
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Dieser 
Beschluss des Gemeindeverwaltungsverbands wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
Der räumliche Geltungsbereich der 7. Änderung der Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes ergibt sich aus der beiliegen-
den abgedruckten Planskizze in der Fassung vom Juli 2021. 
Der Entwurf der „7. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu“ vom Juli 2021 mit 
Begründung einschließlich des Umweltberichts vom 12.07.2021, 
der artenschutzrechtlichen Prüfung nach § 44 BNatSchG sowie 
die nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
weiteren wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegen gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 3 Pla-
nungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit vom  

Montag, 6. September 2021 bis Dienstag, 5. Oktober 2021   
jeweils einschließlich im Internet auf der Homepage der Gemein-
de Mönsheim unter www.moensheim.de öffentlich aus und kön-
nen dort heruntergeladen werden. 
Die oben genannten Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 2 Plan-
SiG zusätzlich während des oben genannten Zeitraums in der 
Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes Hecken-
gäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Trauzimmer 
im ersten Obergeschoss, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim, 
während den üblichen Öffnungszeiten montags bis freitags von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags, dienstags und donners-
tags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr öffentlich aus. 
Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus momentan für 
den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Der Zutritt zum 
Rathaus ist während des Auslegungszeitraums nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung telefonisch (Tel. 07044/9253-13 oder 
07044/9253-0) möglich oder per E-Mail (klaus.arnold@moens-
heim.de oder rathaus@moensheim.de ) möglich. Auf die Einhal-
tung von Hygienevorschriften in den Räumen der Gemeinde wird 
geachtet. 
Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher Bedenken 
nicht betreten kann oder betreten möchte und ihm die Einsicht 
im Internet nicht ausreicht, senden wir ihm die Unterlagen im 
Rahmen der Möglichkeiten gerne auch digital, in begründeten 
und glaubhaft gemachten Einzelfällen auch postalisch oder per 
Boten zu. 
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich, 
mündlich zur Niederschrift oder elektronisch unter der E-Mail-Ad-
resse klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moensheim.
de bei der Gemeinde abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Diese Bekanntmachung wird gleichzeitig in das Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de 
eingestellt. 

Folgende wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezo­
genen Stellungnahmen werden ausgelegt: Von dem Gemein­
deverwaltungsverband eingeholte Stellungnahmen

•	 Umweltbericht nach § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB zum Entwurf 
des Büros „Faktor GRÜN“, Stuttgart,12.07.2021

•	 Artenschutzrechtliche Prüfung nach § 44 BNatSchG im Zuge 
des parallel aufzustellenden Bebauungsplans, Planungsbüro 
Beck und Partner, Karlsruhe, 23.11.2020 

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
eingegangenen umweltbezogenen Informationen

•	 Landratsamt Enzkreis, vom 09.06.2021
•	 Region Nordschwarzwald Regionalverband, vom 26.05.2021
•	 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Roh-

stoffe und Bergbau, vom 21.05.2021
 
Verfügbare umweltbezogene Informationen 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

1.	 Zum Schutzgut Mensch
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Minimie-
rungsmaßnahmen

•	 hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen
•	 zum Immissionsschutz

2.	 Zum Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutz

güter und Formulierung von Vermeidungs- und  
Minimierungsmaßnahmen sowie Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen

•	 hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen,
•	 Informationen zu Planauswirkungen auf relevante  

Arten (Fledermausarten, Vogelarten, Reptilien, Insekten/ 
Weichtiere),

•	 hinsichtlich Artenschutz-Vermeidungsmaßnahmen.

3.	 Zum Schutzgut Boden
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formulie-

rung von Vermeidungs-, Minimierungs- und Ausgleichs
maßnahmen

•	 hinsichtlich der geologischen Verhältnisse, insbesondere 
des Schichtaufbaus, der Grundwasserverhältnisse,  
der Konsistenz, baupraktische Hinweise,

•	 zur Erdbebenzone 0, Gründungsvorschlägen,
•	 Informationen zur landwirtschaftlichen Bedeutung
•	 Informationen zur Geotechnik

4.	 Zum Schutzgut Fläche
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen

5.	 Zum Schutzgut Wasser
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen

6.	 Zum Schutzgut Luft / Klima
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen

7.	 Zum Schutzgut Landschaftsbild
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen

8.	 Zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formulierung 

von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen
  
Mönsheim, 23.08.2021 
 
gez. Thomas Fritsch 
Verbandsvorsitzender 
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Amtliche Berichte» 

██ Herzlichen Dank! 

Wurmberg und Neubärental helfen Flutopfern 
Allen Menschen in Wurmberg und Umgebung danken wir von 
Herzen für die großzügigen Sach- und Geldspenden. Wir lei-
ten sie über die Pfarrgemeinde St. Peter Zülpich an Menschen 
in stark vom Hochwasser betroffene Gebiete weiter. Wir freu-
en uns, mit Ihnen/euch gemeinsam einen Beitrag zur Linde-
rung der katastrophalen Situation erbracht zu haben. 

In herzlicher Verbundenheit 
Guido Zimmermann,  
Kreisdechant im Kirchengemeindeverband Zülpich 
& Gerhad Hermann, Wurmberg 

 
 

Standesamtliche Nachrichten 

Eheschließung: 
13.08.2021 
Jessica Britsch geb. Balistreri & Benjamin Britsch, Wurmberg 
  
Geburten: 
25.07.2021 
Neah Theresa Schmidt 
Eltern: Mathea Anna Schmidt, geb. Grimm 
& Kai Sven Schmidt, Wurmberg 
  
10.08.2021 
Elias Maximilian Kress 
Eltern: Julia Theresa Kress, geb. Dihlmann 
& Stephan Friedemann Kress, Wurmberg 
  
12.08.2021 
Leo Anselm Heinz 
Eltern: Keiko Heinz geb. Matsuda 
& Alexander Heinz, Wurmberg 

Geburtstag:
 
01.09.2021	 Reinhart Huterer, Wurmberg	 85 Jahre
  
Wir gratulieren herzlich und wünschen 
ein schönes Geburtstagsfest. 

 

Fundsachen ?
Ein JBL-Lautsprecher auf einer Wiese 
im Gewerbegebiet Dachstein. 
Die Fundsache kann während der Öffnungszeiten im KOMM-IN 
Dienstleistungszentrum, Gollmerstraße 17, abgeholt werden. 

Ärztl. Wochenend-/Feiertagsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten. Kostenfrei und 
ohne Vorwahl 116 117 
Montag bis Freitag 9 –19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de 
  
Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Enzkreis   
Rettungsdienst:	 112   
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst	 116117  
(allgemein,- kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
Anruf ist kostenlos 
  
Pforzheim 
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik 
im Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim 
Mi 15.00 - 20.00 Uhr, Fr 16.00 - 20.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 08.00 - 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: 07231 / 969-2969   
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim 
Siloah St. Trudpert Klinikum 
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 24.00 Uhr 
Mittwoch: 14.00 - 24.00 Uhr, Freitag: 16.00 - 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 08.00 - 24.00 Uhr 
  
Mühlacker 
Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker 
Montag - Freitag: 18.00 - 07.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage: 07.00 - 07.00 Uhr 
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Samstag, 28.08.2021 
City-Apotheke im VolksbankHaus, 
Westliche 53, Telefon: 07231 / 31 27 27 
Central-Apotheke Mühlacker, 
Bahnhofstraße 42, Telefon: 07041 7 81 06 946 
  
Sonntag, 29.08.2021 
Apotheke Butz Friolzheim, 
Paulinenstraße 1, Telefon: 07044 / 44 9 44 
  
Öffnungszeiten: 
Samstag von 08.30 Uhr bis Sonntag 08.30 Uhr 
Sonntag von 08.30 Uhr bis Montag 08.30 Uhr 
 

Müllabfuhr 

Leerung der Grünen Tonne – Flach: Freitag, 03.09.2021 
 

 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 

Die Recyclinghöfe im Enzkreis sind geöffnet. 
Jedoch besteht eine Maskenpflicht!  
Das Landratsamt weist darauf hin, dass zum Schutz der Bürger 
und der Mitarbeiter weiterhin nur drei Anlieferer gleichzeitig auf 
das Gelände gelassen werden. Aufgrund dieser begrenzten Zu-
fahrt muss mit längeren Wartezeiten gerechnet werden. Das Amt 
bittet außerdem eindringlich, den erforderlichen Mindestabstand 
von 1,50 Metern einzuhalten. 
Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich im 
Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enzkreises 
unter www.entsorgung-regional.de. 
Telefon: 07044 / 44628 – nur während der Öffnungszeiten 
  
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang Richtung 
Öschelbronn, ist wie folgt geöffnet: 
Samstag,	 28.08.2021	 08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag,	 31.08.2021	 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag,	 02.09.2021	 14.00 – 17.30 Uhr 
Samstag,	 04.09.2021	 13.00 – 16.00 Uhr 
  
Die Gebühren bemessen sich nach dem Volumen oder der 
Anzahl. Sie werden vom Personal auf den Recyclinghöfen ge-
schätzt bzw. gezählt. Die Anlieferung ist auf 3 m³ je Woche und 
Anlieferer begrenzt. Nach der Satzung des Enzkreises werden 
folgende Gebühren erhoben. 

Anlieferung aus Privathaushalten:   
Sperrmüll (Möbel, Sofas, Teppiche, Matratzen usw.)
•	 bis 1 m³:  6,50 Euro
•	 bis 2 m³: 13,00 Euro
•	 bis 3 m³: 19,50 Euro 
Altholz (Bretter, Balken, Parkett, Laminat usw.)
•	 bis 1 m³:  6,50 Euro
•	 bis 2 m³: 13,00 Euro
•	 bis 3 m³: 19,50 Euro 
Bauschutt (verwertbar und nicht verwertbar)
•	 je angefangene 100 Liter: 13,50 Euro 
Fensterflügel (einschließlich Glas, Rahmen und Beschläge)
•	 bis 1 m²:   3,00 Euro (je Stück)
•	 über 1 m²: 4,50 Euro (je Stück) 
Verpackungsstyropor
(sauber, weiß, wird je angefangene 0,25 m³ berechnet)

•	 bis 0,25 m³: 3,50 Euro
•	 bis 0,50 m³: 7,00 Euro
•	 bis 0,75 m³: 10,50 Euro
•	 bis 1 m³: 14,00 Euro
•	 bis 2 m³: 28,00 Euro
•	 bis 3 m³: 42,00 Euro 
Bitumendachbahnen, Materialien mit Bitumen
•	 je 250 Liter: 15,50 Euro 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, Bildschirmen sowie Elek-
trogroßgeräten (einschl. Kühlgeräten) ist nur beim Entsorgungs-
zentrum Hamberg in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf 
möglich, (Abfuhrtage im jeweiligen Abfuhrplan, Abholung gegen 
Gebühr nach Anmeldung mindestens 10 Tage im Voraus).   
Entsorgungszentrum Hamberg in Maulbronn,
Telefon: 07043 / 6960 
Montag – Freitag:	 07.30 Uhr – 11.45 Uhr, 
	 12.45 Uhr – 15.45 Uhr 
Samstag:	 08.00 Uhr – 12.15 Uhr 
 
 


